
Datenschutzinformation gemäß Datenschutzgrundverordnung 

 

Datenschutz ist uns am DIPF | Leibniz-Institut für Bildungsforschung und Bildungsinformation sehr 

wichtig. Nachfolgend informieren wie Sie über den datenschutzrechtskonformen Umgang mit Ihren 

personenbezogenen Daten und bitten um Ihre Zustimmung zur Teilnahme an unserer Studie sowie zur 

Verwendung Ihrer Daten für die angegebenen Zwecke. Wir sind im Sinne guter wissenschaftlicher Praxis 

verpflichtet, Ihnen alle Maßnahmen, die wir zum Schutz Ihrer Daten treffen, im Einzelnen darzulegen. 

 

Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung. Die Rechtsgrundlage zur Verarbeitung der Sie betreffenden 

personenbezogenen Daten bildet Ihre freiwillige Einwilligung gemäß Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a) DS-GVO. 

 

Erhobene Daten. Im Rahmen dieser Studie werden neben Ihren Angaben in der Befragung 

personenbezogene Daten, u.a. Ihre E-Mail-Adresse, erhoben. Die Angabe Ihrer E-Mail-Adresse ist 

erforderlich, damit wir Ihnen Ihren Gutscheincode übermitteln können. Wenn Sie an einem Interview 

teilnehmen wollen, benötigen wir darüber hinaus Ihre Telefonnummer, um Sie für das Interview 

kontaktieren zu können. Ihre Kontaktdaten werden separat von Ihren sonstigen Angaben erhoben, sodass 

diese nicht miteinander in Verbindung gebracht werden können. Sie können die Angabe Ihrer  

Kontaktdaten auch unterlassen. In diesem Fall ist es leider nicht möglich, Ihnen einen Gutschein 

zukommen zu lassen, da wir Sie nicht kontaktieren könnten. Nach erfolgtem Gutscheinversand werden 

alle E-Mail-Adressen gelöscht, es sei denn, Sie stimmen der Aufbewahrung der Kontaktdaten zu weiteren 

wissenschaftlichen Studien ausdrücklich zu. 

 

Zwecke der Datenverarbeitung. Ihre Daten werden zur Durchführung und Auswertung der Studie WieSeL 

„Wissen, einsetzen, fördern – Selbstregulationskompetenz von Lehrkräften“ und daher ausschließlich für 

Zwecke der Bildungsforschung verwendet. Alle wissenschaftlichen Analysen werden grundsätzlich nur 

mit pseudonymisierten Daten durchgeführt, die keinen Rückschluss auf Sie als Person zulassen. 

 

Dauer der Datenverarbeitung bzw. –speicherung. Ihre personenbezogenen Daten werden für den Zeit-

raum der Datenerhebung verarbeitet bzw. gespeichert und danach ans Referat für Datenschutz des DIPF | 

Leibniz-Institut für Bildungsforschung und Bildungsinformation übergeben, wo die Daten auf sicheren 

Servern im Sinne guter wissenschaftlicher Praxis nach den Anforderungen der Deutschen 

Forschungsgemeinschaft (DFG) verwahrt und nach Ablauf von 10 Jahren gelöscht werden.  

 

Übermittlung an Dritte. Ihr Einverständnis vorausgesetzt werden die anonymisierten Forschungsdaten – 

nicht Ihre personenbezogenen Daten – nach Abschluss dieser Studie im Sinne der Richtlinien der 

Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG) zur guten wissenschaftlichen Praxis an ein professionelles 

Forschungsdatenzentrum übergeben. Dieses gewährleistet deren sichere und zugriffsgeschützte Aufbe-

wahrung. In dem Datenzentrum stehen die anonymisierten Daten anderen Forschenden zu wissenschaft-

lichen Zwecken in thematisch verwandten Forschungsbereichen zur Verfügung. Ihre Daten werden stets 

vertraulich unter Wahrung der Datenschutzgesetze behandelt.  

 

Datenerhebung. Die von Ihnen erhobenen Forschungsdaten werden online über die Abfragedatenbank 

SoSci Survey (www.soscisurvey.de) erhoben. Sie werden spätestens nach Beendigung der Datenerhebung 

auf ein gesichertes Laufwerk auf die Server des DIPF | Leibniz-Institut für Bildungsforschung und Bildungs-

information heruntergeladen und von den Servern von SoSci Survey gelöscht. Wenn Sie auch an einem 

Interview teilnehmen, wird dieses als Telefonat durchgeführt und das Audio aufgenommen. Die 

http://www.soscisurvey.de/


Aufnahmen werden auf einem gesicherten Laufwerk auf den Servern des DIPF | Leibniz-Institut für 

Bildungsforschung und Bildungsinformation gespeichert.  

 

Zugriff auf die Daten. Neben den oben benannten Dritten erhalten nur berechtigte Wissenschaftler*innen 

Zugriff auf die Daten. Die Mitarbeiter*innen, die Zugriff auf diese Daten haben, werden schriftlich zur 

Einhaltung der datenschutzrechtlichen Bestimmungen verpflichtet.  

 

Löschung Ihrer Forschungsdaten. Sie können jederzeit gemäß Art. 17 Abs. 1 DS-GVO die Löschung Ihrer 

Daten verlangen. Um dies zu ermöglichen, erstellen Sie einen persönlichen Code, den nur Sie selbst 

kennen. Dieser wird von uns durch einen Zufallscode ersetzt. Eine Zuordnung Ihres persönlichen Codes 

zu diesem Zufallscode wird nur über eine sogenannte Entblindungsliste möglich sein. Zugriff auf diese 

Liste hat nur die Projektleitung, nach Beendigung der Datenerhebung übergeben wir die Liste an unseren 

Datenschutzreferenten. Möchten Sie Ihre Daten löschen, so schreiben Sie dem Datenschutzreferenten eine 

E-Mail (Kontaktdaten siehe letzte Seite) mit Ihrem persönlichen Code sowie dem Projektnamen „WieSeL“. 

Der Datenschutzreferent ermittelt dann mithilfe der Entblindungsliste den dazugehörigen Datensatz, den 

er anschließend löscht. 

 

Veröffentlichung der Forschungsergebnisse. Die Veröffentlichung von Forschungsergebnissen in 

Publikationen oder auf Tagungen erfolgt ausschließlich in anonymisierter Form und lässt zu keinem Zeit-

punkt Rückschlüsse auf Sie als Person zu. Es erfolgt keine Veröffentlichung von personenbezogenen Daten. 

Das bedeutet: Niemand kann anhand der veröffentlichten Ergebnisse erkennen, von welcher Person die 

Angaben gemacht worden sind.  

 

Rückmeldung der Forschungsergebnisse. Es werden keinerlei Rückmeldungen über individuelle 

Forschungsergebnisse gegeben. Jedoch erhalten alle Teilnehmenden die Möglichkeit, eine Rückmeldung 

zu den allgemeinen, für Laien verständlich aufbereiteten, Ergebnissen der Studie zu erhalten.  

 

Ihre Rechte. Sie haben jederzeit die Möglichkeit, folgende Rechte geltend zu machen: 

 Art. 7 Abs. 3 DS-GVO Recht auf Widerruf der Einwilligung: Sie haben das Recht, Ihre Einwilligung 

jederzeit mit Wirkung für die Zukunft zu widerrufen. 

 Art. 15 DS-GVO Recht auf Auskunft: Sie haben das Recht, Auskunft darüber zu erhalten, welche 

Daten wir zu Ihrer Person verarbeiten. 

 Art. 16 DS-GVO Recht auf Berichtigung: Sollten die Sie betreffenden Daten nicht richtig oder 

unvollständig sein, so können Sie die Berichtigung unrichtiger oder die Vervollständigung 

unvollständiger Angaben verlangen. 

 Art. 17 DS-GVO Recht auf Löschung: Sie können jederzeit die Löschung Ihrer Daten verlangen. 

 Art. 18 DS-GVO Recht auf Einschränkung der Verarbeitung: Sie können die Einschränkung der 

Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten verlangen. 

 Art. 20 DS-GVO Recht auf Datenübertragbarkeit: Sie haben das Recht, die Sie betreffenden 

personenbezogenen Daten, die Sie dem Verantwortlichen für die Studie bereitgestellt haben, zu 

erhalten. Damit können Sie beantragen, dass diese Daten entweder Ihnen oder, soweit technisch 

möglich, einer anderen von Ihnen benannten Stelle übermittelt werden. 

 Art. 21 DS-GVO Recht auf Widerspruch: Sie können jederzeit gegen die Verarbeitung der Sie 

betreffenden Daten Widerspruch einlegen. 

 Art. 77 DS-GVO Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde: Wenn Sie der Auffassung sind, 

dass wir bei der Verarbeitung Ihrer Daten datenschutzrechtliche Vorschriften nicht beachtet 



haben, können Sie sich mit einer Beschwerde an die zuständige Aufsichtsbehörde wenden, die 

Ihre Beschwerde prüfen wird.  

 

Einschränkung dieser Rechte im Forschungskontext. Bitte beachten Sie, dass Ihre oben genannten Rechte 

aufgrund des Art. 89 DS-GVO iVm § 33 HDSG eingeschränkt sein können. Sollte die Geltendmachung dieser 

Rechte die Verwirklichung der Forschungszwecke dieser wissenschaftlichen Studie unmöglich machen 

oder ernsthaft beeinträchtigen, ist deren uneingeschränkte Geltendmachung ausgeschlossen. Jedoch sind 

ihre Daten zu anonymisieren, sobald der Forschungszweck dies zulässt und Ihre berechtigten Interessen 

dem nicht widersprechen. 

  



Einwilligung zur Verarbeitung personenbezogener Daten und Recht auf Widerruf dieser Einwilligung 

 

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist nur mit Ihrer Einwilligung rechtmäßig (Art. 6 DS-

GVO). Die Einwilligung ist freiwillig. Sie haben das Recht, Ihre Einwilligung zur Verarbeitung 

personenbezogener Daten jederzeit ohne Angabe von Gründen zu widerrufen. Durch den Widerruf der 

Einwilligung wird jedoch die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten 

Verarbeitung nicht berührt. Durch einen Widerruf Ihrer Einwilligung werden Sie keine Nachteile erleiden. 

Im Falle des Widerrufs müssen die personenbezogenen Daten grundsätzlich gelöscht werden (Art. 7 Abs. 

3 DS-GVO). 

 

Möchten Sie eines dieser Rechte in Anspruch nehmen, wenden Sie sich bitte an die für die 

Datenverarbeitung Verantwortliche oder den Datenschutzreferenten. Sollten Sie darüber hinaus Fragen 

zur Datenerhebung, -verarbeitung und -nutzung haben, können Sie sich für weitere Auskünfte an den 

hierfür zuständigen Datenschutzreferenten wenden. 

 

Für die Datenverarbeitung Verantwortliche: 

Name: Antonia Fischer 
Adresse: DIPF | Leibniz-Institut für Bildungsforschung und Bildungsinformation, 

Rostocker Str. 6, 60323 Frankfurt am Main 
Telefonnummer: 069/24708-316 
E-Mail: fischer.antonia@dipf.de 

 
Datenschutzreferent: 

Adresse: DIPF | Leibniz-Institut für Bildungsforschung und Bildungsinformation, 
Rostocker Str. 6, 60323 Frankfurt am Main 

Telefonnummer: 069-24708-338 
E-Mail: Datenschutz-gf@dipf.de 

 

Zur WieSeL-Studie habe ich Informationen erhalten und diese gelesen. Über Forschungsziele, 

Datennutzung und Datenschutz wurde ich in den vorherigen Abschnitten informiert. Diese Abschnitte habe 

ich gelesen und verstanden. Vor der Datenerhebung hatte ich die Möglichkeit, an die Verantwortlichen 

Fragen zu stellen. Eventuelle Fragen wurden vollständig beantwortet. 

 

Mir ist bewusst, dass meine Teilnahme an der Studie vollkommen freiwillig ist und ich bei einer Ver-

weigerung meiner Einwilligung keinerlei Nachteile erleide. Meine Einwilligung kann ich jederzeit mit 

Wirkung für die Zukunft widerrufen, ohne dass dies einer Begründung bedarf und ohne dass mir daraus 

irgendwelche Nachteile entstehen. Im Fall eines Widerrufs werden meine personenbezogenen Daten 

sofort gelöscht. Ich wurde auch über meine weiteren Rechte im Umgang mit personenbezogenen Daten 

informiert. 

 

Ich bin mit der Erhebung, Verarbeitung, und Speicherung meiner personenbezogenen Daten entsprechend 

der Beschreibungen zum oben bezeichneten Forschungsvorhaben einverstanden. Weiterhin bin ich mit 

der Weitergabe der Forschungsdaten entsprechend der Beschreibung einverstanden. Die Weitergabe be-

trifft keinerlei Daten, mit denen ich als Person identifiziert werden könnte. Ich erkläre mich damit 

einverstanden, dass meine Daten wie in der Informationsschrift beschrieben verwendet werden. 


